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Zusammenfassung 

 
Die Energiekontor AG plant den Bau von 4 WEA des Typs N117/2.400 in Heinsberg, Waldenrath. Die 
TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH wurde beauftragt, die Umwelteinwirkungen durch den 
Schattenwurf der Anlagen zu prüfen. Die Grenzwerte wurden nach dem Windenergie-Erlass NRW [1] 
festgelegt.  
Die Belastung wurde mit Hilfe einer Berechnung astronomisch maximal möglicher Beschattungszeiten 
bewertet. Immissionswerte werden an zwei Immissionsorten überschritten, so dass eine zeitweilige 
Abschaltung der Anlagen notwendig wird. 
Die maximal möglichen Abschaltzeiten bei kompletter Vermeidung von Beschattung an Wohngebäu-
den (freiwillige Verpflichtung zur Nullbeschattung) betragen: 
 
WEA  Beschattung in h/a  Abschaltzeiten in % der Jahresstunden 

Astronom. maximal mögl. Meteorolog. wahrscheinlich

1 – N117 2.400  98,72 h  1,13 % 0,30 % 

2 – N117 2.400  107,97 h  1,23 % 0,33 % 

3 – N117 2.400  19,20 h  0,22 % 0,06 % 

4 – N117 2.400  0,00 h  0,00 % 0,00 % 

  
Die relativen Angaben stellen Anhaltspunkte für den mit einer Abschaltung verbundenen Ertragsver-
lust dar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Revisionen:  

21224350B 22.08.2014 Erste Version 

21224350B1 19.11.2014 Verschiebung des Standorts für WEA 1.  
Korrektur: Bezeichnungen der Immissionsorte „F“ und „G“ waren in 
Tabelle 4 vertauscht. 
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1 Aufgabenstellung 

1.1  Allgemeine Informationen und beteiligte Parteien 

Auftraggeber: Energiekontor AG 
Büro Bremen 
Mary-Somerville-Straße 5 
28359 Bremen  

Betreiber: Energiekontor AG 
Büro Bremen 
Mary-Somerville-Straße 5 
28359 Bremen  

Ansprechpartner: Frau Dipl.-Ing Christine Hahn 

Standort: Eschfeld/Am Hochstein, Waldenrath, Heinsberg 

Koordinaten:  

UTM 32 U 2967835m , 5653958 m 

Anlage: 4 Windenergieanlagen (WEA) 

Aufgabenstellung: Prognose der schädlichen Umwelteinwirkungen 
durch Schattenwurf 

Bearbeiter: Dr. Kai Born 

Beteiligte weitere Institute: nein 

Fachlich Verantwortlicher: Dr. Peter Wilbring 

Telefon-Nr.: 0221 806-2275 

e-Mail-Adresse: peter.wilbring@de.tuv.com 

 

1.2 Konkretisierung der Aufgabenstellung 

Der Betreiber plant die Errichtung von vier Windenergieanlagen (WEA) des Typs Nordex N177 2400 in 
Heinsberg, Waldenrath: 
 

Stück Typ Leistung Nabenhöhe 

4 Nordex N117 2400 2400 kW 91,0 m 

 
 
Die TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH wurde beauftragt, die erwarteten Umwelteinwirkungen 
durch Schattenwurf in der Umgebung der Anlagen zu berechnen. 

 
Die Immissionsprognose wird entsprechend den Empfehlungen des Windenergie-Erlasses NRW [1] 
durchgeführt.  
Die geplanten Standortkoordinaten und Anlagendaten sind durch den Auftraggeber genannt worden.  
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1.3 Vorgehensweise 

Die Immissionsorte werden in Anlehnung an TA Lärm Kap. 6.1 ausgewählt und eingestuft. Bebauungs-
pläne lagen zur Einsicht vor. In der näheren Umgebung befinden sich weitere Windparks, die eine nen-
nenswerte Vorbelastung bewirken. Die Gesamtbelastung durch Schattenwurf, bestehend aus Vorbelas-
tung durch Bestandsanlagen und Zusatzbelastung, wird für die Immissionsorte bestimmt.  
Im nächsten Kapitel werden zunächst die Lage des Windparks und die Umgebung beschrieben; in Kapitel 
2.1 wird die Anlagenbeschreibung vorgenommen. In Kap. 4 wird die Berechnung der Schattenwurfzeiten 
beschrieben. Die Ergebnisse werden nochmals in Kapitel 0 zusammengefasst. 

1.4 Methodik, verwendete Hilfsmittel und Programme 

Die Festlegung der Grenzwerte erfolgt nach dem Windenergieerlass NRW [1]. Für die räumliche Darstel-
lung und die Berechnungen wird WindPro V. 2.9 Build 285, verwendet.  
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2 Örtliche Verhältnisse 

2.1 Standortbeschreibung 

Das Windparkgelände befindet sich im Kreis Heinsberg im Westen Nordrhein-Westfalens (s. Abbildung 
1).  
Naturräumlich/geografisch ist der Standort dem niederrheinischen Tiefland zuzuordnen. Die Umgebung 
ist von Feldbau mit kleineren Windbrüchen und Siedlungen dörflichen Charakters (2 Geschosse) geprägt. 
Die Geländeform ist flach. 
 
Standort der Anlage: 

Koordinaten (Zentrum Betriebsgelände): 32 U 295.835 m,  5.653.958 m  

 

 
Abbildung 1: Lage des geplanten Windparks (roter Kreis). Quelle Karte: openstreetmap.org 

2.2 Standortbesichtigung 

Die letzte Standortbesichtigung erfolgte am 24.4.2014 durch Dr. Kai Born und umfasste den Besuch der 
Immissionsorte, der WEA-Standorte und der Vergleichsanlagen. 
Gegenüber Darstellungen in Karten ist der Immissionsort „Z – Am Hahnbusch 3“ nicht mehr bewohnbar, 
da das Wohnhaus weitgehend durch Baum- und Buschbewuchs zerstört ist. Daher wird dieser Immissi-
onsort nicht in der Auswertung betrachtet. 
Ansonsten wurden keine nennenswerten Änderungen gegenüber dem in Karten und Luftbildern darge-
stellten Zustand beobachtet. 
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2.3 Topografische Eingangsdaten 

2.3.1 Geländehöhen 
Die Geländehöhen wurden dem SRTM-Datensatz [2] mit 90 m Auflösung entnommen. Eine Korrektur 
durch Verwendung feinerer Daten fand nicht statt. Es ist anzumerken, dass die SRTM-Daten auf Radar-
messungen beruhen, daher fließen die Waldbestände als leichte Erhöhungen der Oberfläche ein. Eine 
Korrektur der Geländehöhen war für den Zweck der Schattenwurfberechnung nicht notwendig. Das digi-
tale Geländemodell der näheren Umgebung ist in Abbildung 2 dargestellt. 
 

 
Abbildung 2: Geländehöhen der näheren Umgebung. 

 
2.3.2 Landnutzung und Rauigkeiten 

Die Landnutzungstypen und zugehörigen Rauigkeiten basieren auf einer überarbeiteten Version des 
CORINE-Landnutzungskatasters [3]. Südlich befinden sich in etwa 400-500 m Entfernung zu den Anla-
gen Waldgebiete.  
Die direkte Umgebung des Windparks ist landwirtschaftlich durch Ackerbau genutzt. Im näheren Bereich 
befindet sich Wohnbebauung dörflichen Charakters (2 Geschosse inkl. Dach) in den Orten Birgden (west-
lich), Waldenrath (nördwestlich), Straeten (nordöstlich), Tripsrath (östlich) und Hatterath (südlich) sowie 
einige einzeln stehende Gebäude am Ortsrand von Hatterath (Splittersiedlung). 
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Abbildung 3: Rauigkeitslängen in der Umgebung der Anlagen. 
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3 Informationen zum Windpark 

3.1 Beschreibung der Anlagen 

3.1.1 Geplante Anlagen 
 

Beschreibung der Anlagen (nach  Betreiberangaben): 
WEA Typ:  Nordex N117 2400 
Anzahl: 4 
Typklasse: IEC IIIA, DIBt WZ 2 
Nabenhöhe: 91 m 
Rotordurchmesser: 116,8 m 
Nennleistung: 2400 kW 
Steuerung: Pitch 

 
 
 

3.1.2 Bestandsanlagen zur Bestimmung der Vorbelastung 
Folgende Anlagen werden bei der Schattenwurfberechnung als Vorbelastung berücksichtigt: 
 
Tabelle 1: Positionen und Kenndaten der vorhandenen Bestandsanlagen. 

Nr 

UTM (north)‐ETRS89 Zone: 32 

Hersteller  Typ 

Nennleistung  Rotorradius  NabenhöheOst  Nord  Höhe ü. Gr. 

[m]  [m]  [m]  [kW]  [m]  [m] 

5  294.154  5.652.974  72,4  DEWIND  D4/48‐600  600  48  70

6  294.008  5.653.138  75,7  DEWIND  D4/48‐600  600  48  70

7  293.758  5.652.831  75  DEWIND  D4/48‐600  600  48  70

8  293.569  5.652.976  74,4  DEWIND  D4/48‐600  600  48  70

9  293.551  5.653.187  75,4  DEWIND  D4/48‐600  600  48  70

10  297.652  5.654.347  78  REpower 
MM 92 Evolution‐
2.050  2.050  92,5  100

11  297.584  5.654.624  77  VESTAS  V80‐2.0MW‐2.000  2.000  80  100

12  297.598  5.654.867  76,8  VESTAS  V80‐2.0MW‐2.000  2.000  80  100

13  298.781  5.654.677  71  REpower 
MM 92 Evolution‐
2.050  2.050  80  100

14  298.923  5.654.482  75  REpower 
MM 92 Evolution‐
2.050  2.050  80  100

15  299.072  5.654.281  73,8  REpower 
MM 92 Evolution‐
2.050  2.050  80  100

16  296.801  5.655.998  72,7  ENERCON  E‐40/6.44‐600  600  44  78

17  296.951  5.655.799  74,6  ENERCON  E‐40/6.44‐600  600  44  78

18  297.389  5.655.868  74  ENERCON  E‐40/6.44‐600  600  44  78

19  297.190  5.655.691  74,7  DEWIND  D4/48‐600  600  48  70

20  297.188  5.655.947  75,8  SÜDWIND  S70‐1.500  1.500  70  85
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3.2 Standorte der Anlagen und Immissionsorte 

Tabelle 2: Positionen der geplanten WEA. Koordinaten in UTM (ETRS89) Zone 32 und Gauß-Krüger, El-
lipsoid Bessel, Potsdam, Zone 2. 

UTM (north)‐ETRS89 
Zone: 32 

Gauß‐Krüger Potsdam 
Zone 2 

Z 
Herstel‐
ler  Typ 

Nenn‐
leistung 

Rotor‐
durch‐
messer 

Naben‐
ben‐
höhe Nr.  Ost  Nord  Ost  Nord 

    [m]  [kW]  [m]  [m] 

1  295.172  5.654.163  2.505.723  5.651.911 84 NORDEX N117‐2.400 2.400  117 91

2  295.583  5.654.086  2.506.091  5.651.869 82,8 NORDEX N117‐2.400 2.400  117 91

3  296.035  5.653.772  2.506.573  5.651.575 83,3 NORDEX N117‐2.400 2.400  117 91

4  296.552  5.653.811  2.507.088  5.651.635 82 NORDEX N117‐2.400 2.400  117 91

 
Als Immissionsorte wurden nahe gelegene Wohnhäuser gewählt. Die Immissionsorte sind in Tabelle 3 
aufgeführt. Die Berechnung erfolgt im Gewächshausmodus, d.h. Einwirkungen können aus allen Rich-
tungen erfolgen. Der Rezeptor befindet sich jeweils in 5 m Höhe ü. Gr. . 
 
Tabelle 3: Liste der Immissionsorte. Koordinaten in UTM (ETRS89) Zone 32. 

Nr.  Adresse  Ost  Nord  Höhe über NN 

[m]

A  Birgden, Gaterstr. 84  292.758 5.653.819  78,7

B  Birgden, Hanstr. 41  293.009 5.653.894  76,3

C  Birgden, Elsternweg 7  293.203 5.653.883  75,1

D  Birgden, Geilenkirchener Str. (Bebauungsplan „Jankerfeld“)  293.534 5.654.418  71

E  Birgden, Geilenkirchenerstr. 77  293.767 5.654.484  73,9

F  Birgden, Hoferweg 9  293.977 5.654.576  76

G  Waldenrath, Huckstr. 46/48  294.624 5.654.888  80,8

H  Waldenrath, Aachener Str. 66  294.842 5.654.825  82

I  Straeten, Am Wasserturm 2  295.820 5.654.960  80,9

J  Straeten, Turmstr. 23/25  295.962 5.654.874  82

K  Straeten, Gillrather Str. 21  296.113 5.654.673  81

L  Straeten, Waldhufenstr. 160a/164a  296.306 5.654.675  82,3

M  Straeten, Waldhufenstr. 198a  296.644 5.654.660  82,4

N  Straeten, Waldhufenstr. 230  296.940 5.654.571  80,3

O  Tripsrath, Königshof  297.942 5.654.440  77,3

P  Tripsrath, Annastr. 97  298.166 5.653.781  80,8

Q  Tripsrath, Tripsrather Feld 4/6  298.121 5.653.641  81,9

R  Tripsrath, Straetener Weg 19  298.109 5.653.512  83,7

S  Tripsrath, Am Kreuz 5/7  298.024 5.653.367  84,4

T  Tripsrath, Eiseder Hof 22  297.952 5.653.295  83,2

U  Hatterath, Prof.‐Mendel‐Str. 198  296.472 5.652.990  86,6

V  Hatterath, Prof.‐Mendel‐Str. 168  296.198 5.652.923  87

W  Hatterath, Prof.‐Mendel‐Str. 104  295.917 5.652.841  85,9

X  Hatterath, Salzweg / Außenbereich  295.364 5.652.381  88,4

Y  Hatterath, Zum Hahnhof 26  295.686 5.652.856  86,3

Z  Birgden, Am Hahnbusch 2 (wird nicht betrachtet)  294.521 5.653.958  85,6
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Abbildung 4: Lage der geplanten WEA und der Immissionsorte (Schattenrezeptoren). 

  
 

  



 
TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH 

Luftreinhaltung 
 
 

 
 
 

Berechnung der Schattenwurf-Belastung für einen geplanten Windpark der Firma 
Energiekontor in Heinsberg, Waldenrath, Berichts-Nr. 936/21224350/B1 

 
 Seite 15 von 48 

 

3022796_2014_936_21224350B1.docx  

4 Berechnung der Beeinträchtigung durch Schattenwurf 

4.1 Methodik und Bewertungsgrundlage 

Es wird die astronomisch maximal mögliche Beeinträchtigungszeit berechnet, in der die Schattenrezepto-
ren im Beschattungsbereich der WEA liegen. Schatten ist nur dann relevant, wenn ein Rotorblatt mindes-
tens 20 % der Sonne verdeckt. Die minimale relevante Sonnenhöhe über Horizont beträgt 3°. Die Be-
rechnung wird für jeden Tag des Jahres für jede Minute durchgeführt und die Schattenzeiten aufsum-
miert. Die astronomisch maximal mögliche Beschattungsdauer wird unter folgenden Annahmen berech-
net: 

 Die Sonne scheint täglich von Sonnenauf- bis -untergang 

 Die Rotorfläche steht immer senkrecht zur Sonneneinfallsrichtung  

 Die Windenergieanlage/n ist/sind immer in Betrieb 

 Ist die Geometrie des Rotorblatts nicht bekannt, so wird ersatzweise mit einem rechtecki-
gen Rotorblatt gerechnet. 

 Die mittlere Rotorblatttiefe B berechnet sich aus 

0.5  
Dabei ist Bmax die maximale Blattiefe und Bmin die Blatttiefe bei 0.9*Rotorradius. 

 
 

Die Berechnungsmethode ist in Abbildung 5 schematisch dargestellt. 
 

 
Abbildung 5: Schematische Darstellung der Berechnungsmethode der Schatteneinwirkung (Quel-
le: [4]). 

 
 

Eine WEA wird nicht berücksichtigt, wenn sie von keinem Teil der Rezeptorfläche aus sichtbar ist. Die 
Sichtbarkeitsberechnung basiert auf den Höhenlinien des in Kap.2.3.1 beschriebenen Höhenrasters. Hin-
dernisse werden in der Berechnung nicht verwendet (Maximalannahme). Es wird angenommen, dass der 
Winkel der WEA so ist, dass die Beschattung zu jedem Zeitpunkt maximal ist. Die WEA ist ständig in Be-
trieb. 
Die Immissionsbelastungsgrenzen durch Schattenwurf sind nicht einheitlich geregelt. Nach [1] kann von 
einer Belästigung durch Schattenwurf ausgegangen werden, wenn eine Beschattungszeit von mehr als 
30 Stunden pro Jahr und darüber hinaus mehr als 30 min pro Tag überschreitet. Das entspricht im 
Durchschnitt einer realen Belastung von etwa 8 h / Jahr. 
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4.2 Ergebnisse der Berechnung der Beschattungsdauer 

Zunächst wurde der kontinuierliche Betrieb aller Anlagen angenommen, um die Situation darzustellen. 
Die Beschattung durch alle Anlagen in der Umgebung überschreitet die zulässige Dauer des periodi-
schen Schattenwurfs an den Schattenrezeptoren außer K, L, N und O (s. Abbildung 6). Aufgrund der 
Vielzahl der Anlagen und unterschiedlichen Betreiber erscheint es nicht sinnvoll, für jede Anlage ein 
Schattenkontingent zuzuweisen und die Anlagen so abgestimmt abzuschalten, dass die Rezeptoren ma-
ximal 30 h im Jahr bei gleichzeitig weniger als 30 min / Tag beschattet werden.  
Der Betreiber verpflichtet sich freiwillig zur Abschaltung der WEA, wenn sie einen Schattenrezeptor trifft 
und durch Sonnenschein Schatten erzeugt werden kann (präventive Abschaltung für Null-Beschattung). 
Die schattenbedingten Betriebsunterbrechungen werden technisch durch einen an die WEA-Steuerung 
angeschlossenen Lichtsensor und einer zugehörigen Kontrolleinheit (Schattenwurfmodul) gesteuert. Im 
Anhang A4 ist beispielhaft die Beschreibung eines häufig bei Nordex-WEAs eingesetzten Schattenwurf-
moduls aufgeführt, wie es auch hier in einer bauähnlichen Variante zum Einsatz kommen soll. 
 

 
Abbildung 6: Gesamtbeschattungsdauer in h/Jahr bei nicht geregeltem Betrieb aller vorhandenen Anla-
gen. 

Zur Beurteilung der Beschattungsdauer bzw. Abschaltzeiten muss somit nur der Schattenwurf der ge-
planten Anlagen berechnet werden. Um die Relevanz der Anlage für die Rezeptoren zu prüfen, wurde die 
Schattenwurfberechnung für alle geplanten Anlagen dargestellt (Abbildung 7).  Von den geplanten Anla-
gen sind die Schattenrezeptoren D, E, F, G, H, J, K, L, M und N betroffen, an den anderen Rezeptoren 
tritt keine Beschattung auf. 
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Abbildung 7: Astronomische maximal mögliche Beschattungsdauer in Stunden/Jahr für die geplanten 
WEA bei ungeregeltem Betrieb. 

Die Schattenberechnung wurde für die geplanten WEA Nordex N177 2.400 mit 91 m Nabenhöhe durch-
geführt. Es wurden keine Hindernisse im Berechnungsgebiet berücksichtigt. Die kalendarische Darstel-
lung der Beschattungszeiten (s. Anhang A3 ) erlaubt es, die Abschaltzeiten für jede Anlage anzugeben, 
wenn eine Nullbeschattung erzielt werden soll. 
Die Ergebnisse der Beschattungsberechnung sind für die Immissionsorte in Tabelle 4 als maximal mögli-
che Beschattungsdauer dargestellt. 
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Tabelle 4: Astronomisch maximal mögliche Beschattungsdauer an den ausgewählten Rezeptoren. Über-
schreitungen maximal zulässiger Beschattungsdauern sind rot gekennzeichnet. 

Nr.  Ost  Nord  Z  Ausrichtungsmodus  Stunden/Jahr  Schattentage/a  Max.Schatten|Stunden/Tag

[m]  [Std/Jahr]  [Tage/Jahr]  [Std/Tag] 

A  292.758  5.653.819  78,7  Gewächshaus‐Modus  0:00:00 0 00:00

B  293.009  5.653.894  76,3  Gewächshaus‐Modus  0:00:00 0 00:00

C  293.203  5.653.883  75,1  Gewächshaus‐Modus  0:00:00 0 00:00

D  293.534  5.654.418  71  Gewächshaus‐Modus  4:07:00 21 00:17

E  293.767  5.654.484  73,9  Gewächshaus‐Modus  4:11:00 22 00:18

F  293.977  5.654.576  76  Gewächshaus‐Modus  6:05:00 26 00:21

G  294.624  5.654.888  80,8  Gewächshaus‐Modus  36:13:00 86 00:32

H  294.842  5.654.825  82  Gewächshaus‐Modus  36:30:00 76 00:38

I  295.820  5.654.960  80,9  Gewächshaus‐Modus  3:36:00 20 00:14

J  295.962  5.654.874  82  Gewächshaus‐Modus  26:20:00 66 00:29

K  296.113  5.654.673  81  Gewächshaus‐Modus  50:05:00 110 00:37

L  296.306  5.654.675  82,3  Gewächshaus‐Modus  30:27:00 102 00:31

M  296.644  5.654.660  82,4  Gewächshaus‐Modus  7:48:00 32 00:23

N  296.940  5.654.571  80,3  Gewächshaus‐Modus  23:16:00 90 00:25

O  297.942  5.654.440  77,3  Gewächshaus‐Modus  0:00:00 0 00:00

P  298.166  5.653.781  80,8  Gewächshaus‐Modus  0:00:00 0 00:00

Q  298.121  5.653.641  81,9  Gewächshaus‐Modus  0:00:00 0 00:00

R  298.109  5.653.512  83,7  Gewächshaus‐Modus  0:00:00 0 00:00

S  298.024  5.653.367  84,4  Gewächshaus‐Modus  0:00:00 0 00:00

T  297.952  5.653.295  83,2  Gewächshaus‐Modus  0:00:00 0 00:00

U  296.472  5.652.990  86,6  Gewächshaus‐Modus  0:00:00 0 00:00

V  296.198  5.652.923  87  Gewächshaus‐Modus  0:00:00 0 00:00

W  295.917  5.652.841  85,9  Gewächshaus‐Modus  0:00:00 0 00:00

X  295.686  5.652.856  86,3  Gewächshaus‐Modus  0:00:00 0 00:00

Y  295.364  5.652.381  88,4  Gewächshaus‐Modus  0:00:00 0 00:00
 
Die maximale Beschattungszeit an Rezeptoren pro Jahr und WEA sind in Tabelle 5 dargestellt: 
 
Tabelle 5: Maximale summarische Beschattungszeit pro WEA und pro Jahr an allen Rezeptoren. 

WEA Nr. Maximale Beschattungs-
zeit in h:min pro Jahr 

1 98:43 
2 130:20 
3 19:12 
4 0:00 

 
Maximal erforderliche Abschaltzeiten zur Einhaltung einer Nullbeschattung sind in Tabelle 6 aufgeführt. 
Die Ergebnisse sind detailliert und mit Schattenkarten im Anhang A3 dargestellt. 
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Tabelle 6: Maximal erforderliche Abschaltzeiten für die Nullbeschattung der ausgewählten Schattenre-
zeptoren für jeden Monat und summarisch für das Jahr. Die letzten zwei Zeilen geben die astronomisch 
maximal möglich und die meteorologisch wahrscheinlichen Abschaltzeiten in % der Jahresstunden an. 

Abschaltzeiten pro Monat  N117 – WEA 1  N117 – WEA 2  N117 – WEA 3  N117 – WEA 4 

Jan  1138 min 2290 min 457 min  0 min

Feb  535 min 442 min 0 min  0 min

Mar  383 min 0 min 0 min  0 min

Apr  0 min 0 min 0 min  0 min

Mai  0 min 0 min 0 min  0 min

Jun  0 min 0 min 0 min  0 min

Jul  0 min 0 min 0 min  0 min

Aug  0 min 0 min 0 min  0 min

Sep  164 min 0 min 0 min  0 min

Okt  515 min 219 min 0 min  0 min

Nov  668 min 1797 min 242 min  0 min

Dez  2520 min 1730 min 453 min  0 min

Jahr  98,72 h 107,97 h 19,20 h  0,00 h

Astronom. möglicher Anteil  1,13% 1,23% 0,22%  0,00%

Meteorolog. wahrscheinlicher An‐
teil  0,30% 0,33% 0,06%  0,00%
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5 Zusammenfassung der Ergebnisse 

Die Energiekontor AG plant den Bau von 4 WEA des Typs N117/2.400 in Heinsberg, Waldenrath. Die 
TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH wurde beauftragt, die Umwelteinwirkungen durch den Schat-
tenwurf der Anlagen zu prüfen. Die Grenzwerte wurden nach dem Windenergie-Erlass NRW [1] festge-
legt.  
Die Belastung wurde mit Hilfe einer Berechnung astronomisch maximal möglicher Beschattungszeiten 
bewertet. Immissionswerte werden an zwei Immissionsorten überschritten, so dass eine zeitweilige Ab-
schaltung der Anlagen notwendig wird. 
Die maximal möglichen Abschaltzeiten bei kompletter Vermeidung von Beschattung an Wohngebäuden 
(freiwillige Verpflichtung zur Nullbeschattung) betragen: 
 
WEA  Beschattung in h/a  Abschaltzeiten in % der Jahresstunden 

Astronom. maximal mögl. Meteorolog. wahrscheinlich

1 – N117 2.400  98,72 h  1,13 % 0,30 % 

2 – N117 2.400  107,97 h  1,23 % 0,33 % 

3 – N117 2.400  19,20 h  0,22 % 0,06 % 

4 – N117 2.400  0,00 h  0,00 % 0,00 % 

  
Die relativen Angaben stellen Anhaltspunkte für den mit einer Abschaltung verbundenen Ertragsverlust 
dar. 
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A2  Fotodokumentation der Immissionsorte 

Nr.  Adresse  Ost [m]  Nord [m] Foto

    UTM Zone 32

A  Birgden, Gaterstr. 84  292.758  5.653.819 

B  Birgden, Hanstr. 41  293.009  5.653.894 

C  Birgden, Elsternweg 7  293.203  5.653.883 

D  Birgden, Geilenkirche‐
ner Str. (Bebauungsplan 
„Jankerfeld“) 

293.534  5.654.418  Keine Bebauung vorhanden, Bebauungsplan 
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Nr.  Adresse  Ost [m]  Nord [m] Foto

    UTM Zone 32

E  Birgden, Geilenkirchen‐
erstr. 77 

293.767  5.654.484 

F  Birgden, Hoferweg 9  293.977  5.654.576 

G  Waldenrath, Huckstr. 
46/48/50 

294.624  5.654.888 
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Nr.  Adresse  Ost [m]  Nord [m] Foto

    UTM Zone 32

H  Waldenrath, Aachener 
Str. 66 

294.842  5.654.825 
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Nr.  Adresse  Ost [m]  Nord [m] Foto

    UTM Zone 32

I  Straeten, Am Wasser‐
turm 2 

295.820  5.654.960 

J  Straeten, Turmstr. 
23/25 

295.962  5.654.874 

K  Straeten, Gillrather Str. 
21 

296.113  5.654.673 
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Nr.  Adresse  Ost [m]  Nord [m] Foto

    UTM Zone 32

L  Straeten, Waldhufenstr. 
160a/164a 

296.306  5.654.675 

M  Straeten, Waldhufenstr. 
198a 

296.644  5.654.660 

N  Straeten, Waldhufenstr. 
230 

296.940  5.654.571 
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Nr.  Adresse  Ost [m]  Nord [m] Foto

    UTM Zone 32

O  Tripsrath, Königshof  297.942  5.654.440 

P  Tripsrath, Annastr. 97  298.166  5.653.781 

Q  Tripsrath, Tripsrather 
Feld 4/6 

298.121  5.653.641 

R  Tripsrath, Straetener 
Weg 19 

298.109  5.653.512 
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Nr.  Adresse  Ost [m]  Nord [m] Foto

    UTM Zone 32

S  Tripsrath, Am Kreuz 5/7  298.024  5.653.367 

T  Tripsrath, Eiseder Hof 22  297.952  5.653.295 

U  Hatterath, Prof.‐
Mendel‐Str. 198 

296.472  5.652.990 
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Nr.  Adresse  Ost [m]  Nord [m] Foto

    UTM Zone 32

V  Hatterath, Prof.‐
Mendel‐Str. 168 

296.198  5.652.923 

W  Hatterath, Prof.‐
Mendel‐Str. 104 

295.917  5.652.841  ‐‐ 

X  Hatterath, Salzweg / 
Außenbereich 

295.364  5.652.381 

Y  Hatterath, Zum Hahnhof 
26 

295.686  5.652.856 
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Nr.  Adresse  Ost [m]  Nord [m] Foto

    UTM Zone 32

Z  Birgden, Am Hahnbusch 
2 (wird nicht betrachtet) 

294.521  5.653.958 
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A3  Detaillierte Protokolle und grafische Kalender der Schatten-
wurfberechnung 
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A4  Produktbeschreibung Schattenwurfmodul 
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